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Kultur-, kreativ- und präventionspädagogisches
Projekt seit 2020

BeatPoeten 
– Rap, Sprache und kreative Jugendbildung

BeatPoeten greift diesen Zugang auf. Das Projekt wurde 2020 von Impuls
Rhein-Main e.V. initiiert und in Zusammenarbeit mit dem Hip-Hop-Künstler
und Produzenten Arrior fachlich und künstlerisch ausgestaltet. Aus der
ursprünglichen Idee „Sprachliche Bildung auf Hip-Hop-Beats“ entstand ein
kultur-, kreativ- und präventionspädagogischer Ansatz, der Rap, Sprache,
kreative Praxis, Reflexion, Medienarbeit, Recording und sozialpädagogische
Begleitung miteinander verbindet.
 
Im Mittelpunkt stehen die Interessen, Ausdrucksformen, Fähigkeiten und Entwicklungsmöglichkeiten der Jugendlichen.
Hip-Hop wird dabei als jugendkultureller Zugang genutzt, um Selbstwirksamkeit, Reflexionsfähigkeit, Ausdrucks- und
Kommunikationsfähigkeit, Verantwortungsübernahme und soziale Beteiligung zu stärken.

Musik ist für viele junge Menschen weit mehr als Unterhaltung.
Sie ist Ausdruck, Rückzugsort, Orientierung und eine
Möglichkeit, eigene Erfahrungen, Gefühle und innere Konflikte
sichtbar zu machen. Besonders Rap und Hip-Hop haben für viele
Jugendliche eine hohe lebensweltliche Bedeutung: Sie bieten
Sprache für Themen, die im Alltag oft schwer auszusprechen sind
– Konflikte, Ausgrenzung, Zugehörigkeit, Herkunft, Zukunft, Wut,
Hoffnung, Selbstbehauptung und der Wunsch, gehört zu
werden.

Hip-Hop als Sprachrohr

Rap lebt von Sprache, Rhythmus und persönlicher Haltung. Reime, Bilder, Wortspiele, Betonung und Erzählung werden zu
Werkzeugen, mit denen Jugendliche eigene Gedanken ausdrücken und innere Themen bearbeiten können.
 
Musik wird dabei zu einem Sprachrohr. Über Texte, Beats und Stimme können Jugendliche persönliche Erfahrungen,
Belastungen, Ängste, Wut, Unsicherheit oder Zukunftsfragen in eine eigene Form bringen. Gerade dort, wo direkte
Gespräche schwerfallen, kann Rap einen Zugang eröffnen, um Erlebtes zu verarbeiten, Worte zu finden und sich selbst
klarer wahrzunehmen.
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Fachlicher Ansatz und Anschlussfähigkeit

Über Musik, Sprache, Recording, Auftrittserfahrungen und
persönliche Begleitung entstehen Zugänge, die
Selbstwirksamkeit, Ausdrucksfähigkeit, Reflexion,
Verantwortungsübernahme und soziale Beteiligung stärken
können. Jugendliche werden darin unterstützt, eigene
Ressourcen wahrzunehmen, Handlungsmöglichkeiten zu
erweitern und konstruktive Entwicklungswege zu
entdecken.

Durch Recording, kreative Medienarbeit, Präsentationen und Auftritte entstehen Erfahrungen von Anerkennung,
Selbstvertrauen und gesellschaftlicher Teilhabe. Jugendliche werden nicht nur gehört, sondern können erleben, dass ihre
Stimme Bedeutung hat.

Was im Projekt passiert

Sprache finden. 
Haltung entwickeln. 

Stimme sichtbar machen.

Kontakt:
Telefon: 069 97766960
E-Mail: info@impuls-rhein-main-ev.de
Ort: Alt-Fechenheim 104 | 60386 Frankfurt am Main

Im Projekt entwickeln Jugendliche eigene Texte, arbeiten an Aufnahmen und setzen sich mit Sprache, Wirkung, Haltung und
Ausdruck auseinander. Sie lernen, Gedanken zu ordnen, Gefühle zu verdichten, eigene Aussagen zu formulieren und ihre
Inhalte kreativ umzusetzen.
 
Dabei geht es nicht allein um das fertige künstlerische Ergebnis. Entscheidend ist der Entwicklungsprozess: Ideen finden,
Texte schreiben, Aufnahmen umsetzen, Feedback annehmen, Verantwortung übernehmen, eigene Ergebnisse präsentieren
und sich als wirksam erleben.
 
Durch Recording, kreative Medienarbeit, Präsentationen und Auftritte entstehen Erfahrungen von Anerkennung,
Selbstvertrauen und gesellschaftlicher Teilhabe. Jugendliche werden nicht nur gehört, sondern können erleben, dass ihre
Stimme Bedeutung hat.

BeatPoeten ist kulturpädagogisch, medienpädagogisch,
ressourcenorientiert und präventionspädagogisch ausgerichtet. Das
Projekt verbindet kulturelle Bildung, ästhetische Praxis, Medienarbeit
und sozialpädagogische Beziehungsarbeit.
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